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Elternzeitung 02/2019 - Oktober 2019 

Internes 

Hiermit erscheint unsere 2. Ausgabe unserer Elterninformationen. An Anlehnung an die geplante Schülerzeitung, 

haben wir unsere Informationsblätter in „Elternzeitung“ umbenannt. 

Diese Ausgabe erscheint nun letztmalig in Papierform. Im Sinne der Nachhaltigkeit wird die nächste und folgende 

Ausgabe(n) nur noch in digitaler Form auf der Homepage unter der Rubrik „Eltern“ -> „Der Schulelternbeirat stellt 

sich vor“. Die Elternzeitung wird weiterhin vierteljährlich zum Beginn eines Quartals – unter Berücksichtigung von 

Verschiebungen durch Ferien -  erscheinen.  

Aktuell arbeiten wir mit einigen Pilotklassen an einem neuen digitalen Informationssystem. Hierbei werden 

sämtliche Informationen nicht mehr in Papierform über die Elternpost verteilt, sondern an registrierte eMail-

Adressen verschickt. Dies soll zum Einen den Informationsfluss für interessierte Eltern optimieren und zum 

Anderen ein Beitrag zur Nachhaltigkeit darstellen. Im Rahmen der nächsten Gesamtkonferenz wird über die 

Einführung dieses Dienstes abgestimmt werden. Wir werden in der nächsten Ausgabe weiter darüber berichten. 

Gerne können Sie zwischenzeitlich Ihre Klassenlehrerteams darauf ansprechen. Wie dieser Dienst aussieht, kann 

unter www.elternnachricht.de eingesehen werden. 

 

Der Förderverein der IGS Sophie Sondhelm e.V. 

Der Zweck unseres Fördervereins ist die ideelle und materielle Unterstützung der Schule, er ist ein Bindeglied 
zwischen Schülern, Eltern, Lehrkräften und Freunden der Schule und Schulgemeinschaft. 

Mit den Mitgliedsbeiträgen und Spenden unterstützen wir Aktionen und Projekte, die die finanziellen Möglichkeiten 
der Schule übersteigen. Gemeinsam schaffen wir Wege Gelder aus Stiftungen und anderen Organisationen sowie 
Spenden entgegen zu nehmen. Je mehr Mitglieder den Förderverein mit einem kleinen Mitgliedsbeitrag 
unterstützen, umso mehr können wir bewirken.  
Gemeinsamkeit macht stark!  
Der Grundgedanke ist also die unkomplizierte und unbürokratische Finanzierung und Umsetzung von Projekten in 
der Schule durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und die Mithilfe engagierter Eltern und Lehrern. 
 

Doch unser Förderverein leidet leider an einem zu geringem Mitgliederzuwachs und einem zu starken 

Mitgliederschwund. Aus diesem Grund möchten wir hier nochmal dazu aufrufen: 

Sind Sie schon Mitglied? Werden Sie es! Jetzt! 

Auf der der Homepage der Schule finden Sie uns in der Rubrik Eltern, hier gibt es auch die die Möglichkeit eine 

Beitrittserklärung als PDF herunterzuladen. Über das Sekretariat können Sie uns einfach und unkompliziert ihre 

Beitrittserklärung zukommen lassen. 

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 12.11.2019 statt, dieses Mal muss auch niemand fürchten gewählt zu 

werden, es finden keine Wahlen statt. (die Einladung finden Sie ebenfalls auf der Homepage) 
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Die Schülersprecher stellen sich vor (SV 2019/2020) 

Mein Name ist Moritz Berst (MSS 11) ich bin ein Mitglied der SV an der IGS Sophie Sondhelm. Unsere etwas 

kleinere SV besteht aus rund 20 aktiven Schülern sowie 2 Lehrkräften: Herr Demele und Frau Fakundiny 

Weitere Schülersprecher sind: Luis Blum (10c), Lukas Dienst (10a), Cedric Maurer (5c) und Luka Keller (MSS 11) 

Unsere Aufgaben und Projekte, die wir das Jahr über machen, sind unter Anderem, der Spendenlauf sowie 

Projekte an Tagen wie Weihnachten / Valentinstag.  

Zudem kümmern wir uns auch darum, dass die Wünsche unserer Schüler durchgesetzt werden, damit man an 

unserer Schule ein angenehmeres Schulleben hat. 

 

Vortrag „Tatort www“  

Sicher im Netz surfen 

Unseren Kindern bietet die Digitalisierung viele Chancen, doch es gibt auch Risiken. Die Stiftung Sparda Surfsafe hat 

sich des Themas angenommen. Mit Erwin Markowsky machten Eltern wie Schüler und Schülerinnen die Erfahrung, 

wie es ist, wenn man „gehackt“ wird. Der Sicherheits-IT-Experte gab im Kurhaus eine Live-Vorstellung seines 

„Könnens“ und warnte Erwachsene wie Jugendliche eindringlich vor den Tücken des Webs. Hier geht’s zum Auszug 

des Berichts, der am 20.9.2019 in der AZ erschienen war.  

Beim Hacken live dabei  
Erwin Markowsky zeigt im Rahmen des „Sparda-Surf-Safe-Projekts“ auf, wie man sich vor Cyber-Kriminellen 
schützen kann  

 

BAD KREUZNACH. Sie wissen nicht, wer oder was Tik Tok ist? Sie legen ihre Passwörter nach den Namen von 
Familienmitgliedern an oder haben sogar nur ein einziges für alle Internet-Accounts? Ihr Lieblingspasswort ist 
sogar „123456“ und noch dazu schriftlich auf gelbem Post-it unter der Schreibtischunterlage versteckt? Willkommen 
im Klub der digitalen Ahnungslosen, möchte der Hacker Ihres Vertrauens Ihnen zurufen.  

Ganz viele dieser Zurufe und ebenso viele „Ohs“ und „Ahs“ und „Oh nein!“ oder „Oh mein Gott“ waren mehr oder 
weniger leise im Kurhaus zu hören, wo „Cyber Security Expert“ Erwin Markowsky einen kleinen, sehr 
unterhaltsamen Einblick in das Leben eines Hackers gab. Whatsapp, Facebook und Youtube sind durchaus praktisch, 
aber sicher sind die sozialen Netzwerke nicht. Weder für Schüler, noch für die Eltern, die oft noch ahnungsloser als 
der unbedacht surfende Nachwuchs mit den neuen Medien umgehen und damit digitalen Kraken und Cyber-
Kriminellen ein leichtes Opfer sind.  
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Die Stiftung „Kunst, Kultur & Soziales“ der Sparda-Bank Südwest, die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
Rheinland-Pfalz sowie das saarländische Ministerium für Bildung und Kultur haben sich der Sache mit der 
Sicherheit im Netz angenommen und führen seit 2016 das Awareness-Projekt „SpardaSurfSafe“ durch, das mit IT-
Sicherheitsexperten der „8com GmbH“ aus Neustadt an der Weinstraße konzipiert wurde. 14 500 Schüler waren für 
das Experiment aus der eigenen Teenager-Lebenswelt in Bad Kreuznach, Trier, Koblenz, Saarlouis und Pirmasens 
angemeldet und wurden im Rahmen des Unterrichts über den sicheren Umgang mit Neuen Medien aufgeklärt. Auch 
die Eltern hatten Gelegenheit, dem Hacker live über die Schulter zu schauen.  

Es geht um Aufmerksamkeit fürs eigene Surfverhalten und das der Kinder, um Sicherheitsbasics im Netz. Ein 
Verhaltensregelwerk, das wie Schreiben, Rechnen und Lesen ganz automatisch in die Grundbildung von Kindern 
(und Erwachsenen) einfließen sollte. Es geht um den Schutz vor Datenklau oder sogar dem Schutz vor Diebstahl der 
eigenen Identität im Netz. Wofür benötigt z.B. ein Schrittzähler Zugriff auf die eigenen Kontakte? „Da hilft nur eines, 
der App Rechte entziehen!“, macht der Sicherheitsprofi den ständigen Übergriff von Apps und Messenger-Diensten 
klar. Auch vermeintlich sichere Tipps wie der Fingerabdruck als Passwort entlarvt der Profi: „DNA ist einzigartig“, 
sagt Markowsky und verweist auf ein gestochen scharfes Foto von Ursula von der Leyens erhobenem Daumen auf 
einem Pressefoto und dem halb erkennbaren Daumenabdruck, der mit Hilfe einer billigen Software komplettiert wird 
– schwupps steht die Pforte zum Server des Bundestags offen. So oder so ähnlich muss es sich abgespielt haben, 
beim letzten großen Cyberangriff in Berlin.  

Was sind also die Lehren, die die Kreuznacher Schüler und deren Eltern aus dem Live-Hack ziehen dürfen? Alle 
Updates machen und digital am Ball bleiben, empfiehlt der Fachmann. Die Traube, die sich um den Referenten nach 
der Veranstaltung bildet, zeigt, dass das Thema auch die Eltern sehr beschäftigt. Und von einer Schülerin, die am 
Freitagmorgen den Unterricht für diese Lehrstunde in digitaler Handlungsfähigkeit tauscht, kommt ein großes Like: 
„Schon cool, dem Typ beim Hacken live zuzuschauen …“  

TIPPS  

Mehr zum Projekt und Tipps zum sicheren Surfen finden sich im Schülerportal www.spardasurfsafe-sw.de , wo 
Schüler (und Eltern) Tipps von einem Rechtsanwalt und einem Computerexperten erhalten. Videos erklären zudem 
anschaulich, wie im Fall eines Datenhacks reagiert werden sollte. Außerdem bieten Webitur-Module und Prüfungen 
Gelegenheit, das Thema nachhaltig im Unterricht zu behandeln.  

Kommende Termine an der IGS (Angaben ohne Gewähr) 

November  Dezember  
05.11.19 Studientag (unterrichtsfrei) 11.12.19 Börse der Leistungskurse MSS 

07.11.19 Informationsabend für Eltern von 
SchülerInnen Stufe 8-10 
Thema „Abschlüsse 9,10 und Übergang in 11“ 

19.12.19 Letzter Schultag vor den 
Weihnachtsferien 

12.11.19 Mitgliederversammlung Förderverein 19.12.19 Ausgleichstag TaTü (unterrichtsfrei) 

14.11.19 Elterninformationsabend „MSS an der IGS“ 20.12.19 – 03.01.20 Weihnachtsferien 

26.11.19 Gesamtkonferenz   

30.11.19 Tag der offenen Tür (TaTü)   

    

Januar    

06.01.20 1. Schultag 14.01.20 Zeugniskonferenzen der Stufen 5 - 10 

09.01.20 Elterninformationsabend „neue Stufe 5“ 17.01.20 Zeugniskonferenzen der Stufen 11 + 12 

13.01. – 24.01.20 Berufspraktikum Stufe 11 09.01.20 – 29.01.20 Durchführung der schriftlichen 
Abiturprüfungen 

 


